
▸▸▸  Heimat- und Sachunterricht

Grundschulen
Kinderhorte

Aktuelle 
Angebote

des KPZ

Sonderausstellung

Spielzeug der Türkei 
Sunay Akιns Schätze 

28. April 2023 bis 28. April 2024 
im Spielzeugmuseum
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Erstmals zeigt das Spielzeugmuseum Nürnberg 
eine Ausstellung mit einzigartigen türkischen 
Spielzeug-Schätzen. Gesammelt hat sie der 
bekannte Istanbuler Dichter, Kulturwissenschaft-
ler und Journalist Sunay Akin. Dazu inspiriert 
hat ihn 1989 ein Besuch im Spielzeugmuseum 
Nürnberg. Mittlerweile hat er in der Türkei drei 
Spielzeugmuseen gegründet, aus denen er für 
die Ausstellung 140 besonders interessante 
Objekte ausgewählt hat. Die Spielsachen bieten 
vielfältige Einblicke in die türkische Alltags- und 
Kulturgeschichte des 20. Jahrhunderts.

Die Ausstellung

Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum der Museen in Nürnberg (KPZ)
Geschäftsstelle im Germanischen Nationalmuseum, Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg
Tel: 0911/1331-241 ⋅ Fax: 0911/1331-318 
E-Mail: schulen@kpz-nuernberg.de ⋅ www.kpz-nuernberg.deBu
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Abbildungsnachweis: Titelcollage auf der Vorderseite und Detail auf Rückseite rechts unten: Fotoaufnahme des Spielzeugmuseums; 
Rückseite oben rechts: Fotoaufnahme von Rudi Ott; Rückseite zentral: Fotoaufnahme von Furkan Uyan.

■ KPZ-Angebot für GS ⋅ Horte 
3. bis 4. Jahrgangsstufe bzw. Kindergruppen  
ab 8 Jahren, 90 Minuten

Spiel und Spaß am Bosporus
Welche Spiele werden in der Türkei gespielt? Wie 
unterscheiden sich die traditionellen türkischen 
Puppen von den deutschen? Was war typisch 
für den türkischen Alltag vor 50 Jahren? In der 
Ausstellung erfahren die Kinder an ausgewähl-
ten Objekten viel über das frühere Leben in der 
Türkei. Dabei lernen sie beliebte türkische Spiele 
kennen, die bis heute gerne gespielt werden. Bei 
gutem Wetter spielen sie im Freien selbst türki-
sche Gruppenspiele, die viel Spaß versprechen. 
Bei ungünstiger Witterung gestalten sie das 
Spielfeld eines traditionellen Pecic-Spiels, das 
sie vor Ort in Kleingruppen ausprobieren und 
anschließend mitnehmen können.

Lehrplanbezüge: GS  HSU 3/4 L5.2

Ort: Spielzeugmuseum, Karlstraße 13-15, 90403 Nürnberg
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10 bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag 10 bis 18 Uhr
Gebühren: 40 Euro pauschal für die museumspädagogische Betreuung, zu zahlen an der Museumskasse 
vor Beginn der Veranstaltung, zzgl. 1,50 Euro Museumseintritt pro Schüler*in bzw. Kind
Beratung: Dr. Gesa Büchert ⋅ g.buechert.kpz@gnm.de


